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Diesstag, den 18. Februar 1873.
Amtlich » Drkannt « «ch»NDt».

Königl. Württ. Eisenbahnbauamt Pforzheim.
° « Di-. Herst-aung5 » Einfriedigungen ' und Barrieren «»? der Bahnstrecke«e»-U«terrel<beabaL werden rm Submtssionswege,n Akkord vergeben. ^ *

Maurer - und
Steinhauer-

Arbeit jammt
Aufstellen.

Zimmer -Arbeit
sammt

Aufstellen.

Schmied - und
Schlosser-

Arbeit.

Anstrich-
Arbeit.

^ Einfriedigungen.
auf der ganzen Strecke

ff- kr. fl. kr. fl- rr. fl. rr.

Abschrankungen mit eichenen 1340 —

Pfosten und Rundstangen
B «rrieren. auf der Markung Brötzingen 132 48 98 24 205 48 19 48

-
„ „ „ Dill « und Weibenstein 280 — 190 54 414

12
24 —

„ „ „ Nnterreichenbach

. . . . .

— — 48 12 24 6 —

412 4Ü 1677 äo 644 — 49

Plane, Kostenvoranschlag und Bedingmtzyeft st»o zur is,n,rryl ausgrirg».
Liebhaber zur Uebemahme dieser Arbeiten wollen ihre Angebote , welche den Abstreich an de» UeberschlagSpreisen in Pro«z«nten ausgedrückt enthalten müssen , schriftlich , versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen , spätestens bisSamstag, den 22. Februar, Bormittags 11 Uhr,

bei der Unterzeichneten Stelle einreichen , um welche Zeit die urkundliche Eröffnung der « » gegangenen Offerte stattfindet.
Pforzheim , den 7 . Februar 1873 . - Gis - nbahnbauamt.

Lieferung von Baumstützen.
Angebote auf 450 Stück tannene Baumstützen , 12 ' lang , oben 2 " stark, werden

alsbald entgegen genommen.
Pforzheim , den 15 . Febr . 1873 . K. Eisenbahnbauamt.

Schmoller.

Calw.

Bermögensuntersuchung.
Da gegen den abwesenden Gottlob

Domppert,  Flaschner von Simmozheim,
wegen Verdachts der Ueberschuldung eine
Vermögensuntersuchung vorzunehmen ist,
wird demselben unter Hinweisung auf die
Strafe wegen Betrugs bei dem Schuldcn-
esenw jede Vermögensveräußerung unter¬
sagt und ihm ausgegeben , von seinem Auf¬
enthaltsort binnen fünfzehn Tagen Anzeige
hieher zu machen , widrigenfalls die Ver¬
mögen suntersuchung ohne seine Zuziehung
vorgenommen und ihm alle weiteren Verfü¬
gungen in dieser Sache lediglich durch Aus¬
hang am Gerichtsgcbäude zugestellt werden
würden.

Calw , den 8 . Februar 1873.
Kgl . Oberamtsgericht.

Har tmeger.

Revier Naislach.

Holzhanerlohns-Akkord. i
Am Freitag,  den 21 . d. Mts .,

Vormittags 9 Uhr,
wird aus dem Rathhauk in Würzbach der
HolzhauerlohnS -Akkord für das Jahr 1873

abgeschlossen . Hiebei wird bemerkt , daß für
den Distrikt 2 . , Frohnwald , eine Anzahl
fremder Arbeiter erforderlich sind , die sich
vor der Verhandlung beim Revieramt mit
Vermögens - und Prädikatszengniffen ihrer
Ortsbehörden zu versehen haben.

Die verehrt . Schultheitzenämter werden
ersucht , dieß in ihren Gemeinden bekannt
machen zu lassen.

Naislach , den 17 . Februar 1873.
König !. Revieramt.

Mezger.

Forstamt Wildberg.
Revier Hildrizhausen.

HolzVerkauf.
Mittwoch , Don¬

nerstag u . Frei,
tag,  den 26 . , 27.

und 28 . Februar,
im Staatswald Rohr-
auer Köpfe , Abthlg.
Inner . Schachenhau:

5 Buchen mit 3,54 Fm ., 12 Eichen mit
16,23 Fm . , 1060 Nadelholzstangen i
von 5 — 11  Meter lang , 41 Rm . ei¬
chene Spalter,  66 Rm . eichene
Scheiter , 147 Rm . eichene Klötze und!

Prügel , 4 Rm . buchene Spälte »,
284 Rm . buchene Klötze und Prügel,
12 Rm . birkene Scheiter und Prügel,
37 Rm . Nadelhoh -Scheiter und Prü¬
gel , 36 Rm . Anbruchholz , 1370 eichene,
6010 buchene , 340 Putzreis - , 1100
Nadelholz - und 100 Schlagraum - Wel¬
len , sowie 4 Haufen Nadelreisstreu.

Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr im
Schlag aus dem Rohrauer Fußweg.

Am ersten Tag werden die bucheneu
und eichenen Nutzholzstämme , die Nadelholz¬
stangen und sämmtliches eichene Klafterholz
verkauft , an den zwei weiteren Tagen das
übrige Klafterholz und das Reisach.

Calw.

Ein zweijähriges Mädchen
suche ich in einer geordneten Familie zur
Erziehung unterzubringen.

Armenpfleger Baither.

Lteinlieferunas
Akkorde.

Ueber die Lieferung des Straßen -Unter-
Haltungs -Materials auf dieCalw - Weil
d. Städter - Straße Markung  Sim«
mszheim,  wird nächsten

Mittwoch,  den 19 . l . Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Rathhaus in Simmozheim , und
über die Lieferung des Unterhaltungsma¬
terials auf die Calw - Pforzheimer
Straße Markung Liebenzell nächste»

Freitag,  den 21 . l. Ms .,
Nachmittags 3 Uhr,



76

d em Rathharis in Liebenzell Akkord ab-
geschlossen , wozu tüchtige Akkordsliebhaber
«ingeladen werden.
>" Hirsa n,  den 17 . Februar 1873.

K. Straßenbau >Jnsp «!tion.

Nnterreichenbach.

Gläubiger-Ausruf.
Etwaige Bürgschafts -Gläubiger des ch

Hnr . Burkhardt,  Holzhändlers dahier,
haben ihre Forderungen binnen 30 Tagen
hier >Mzumelden und zu erweisen , da nach
Ablauf dieser Frist solche von den Erben
nicht mehr angenommen werden.

Den 8 . Februar 1873.
Schultheißenamt.

Scholl.

Zu unserer Hochzeitsfeier laden wir Freunde und Bekannte auf
Donnerstag,  den 2V. Februar,

in unser elterliches Haus — Gasthaus zum Engel — sekundlichst ein.

Ha-ris, §sb. konatk.

PriviN - Anzri - en.

VI . Beitrags liste
für die

Uebcrschwemmten au der Ostsee.
Aus der Gemeindekasse Wüczbach fl. 15 . —

Concordia Calw fl . 4 . — , Schuhmacher Laur
30 kr ., F . S . fl . 3 . 30 ., Gemeinschaft i»
Zwerenberg fl . 1 . 36 ., Küfer Moll fl . 1 . 10 .,
Wundarzt Quinzler fl. 1. — , Roller von
Neubulach 1 fl., Sch . 1 fl ., von d . Soun - u.
Werktagsschülern in Altburg fl . 5 . 43 . , Ge»
rneinde L) berhaugstetl fl. 12 . — L, Gieben-
rath fl . 1 . 45 „ H . L . 46 kr ., N . N.
fl . 1 . — , zusammen fl . 50 . welche an
Hsn . Eberh . Fetz er in Stuttgart abge-
safldt wurden.

Im Ganzen sind in baarem Gelte
sk '.160 . — eingegangen und abgeschickt wor-
den . Die Sammlung ist durch heutige Liste
geschlossen und sprechen wir den Gehern
nochmals unfern besten Dank aus.

' Stack in.

Möttlingen.  j
Wogcr, -, Schlitten -, Vehmd - l

und S >1roh -^ cr !unlf.
Johannes Kopp,  Dauer in Mötklingen,!

verkauft wegen Wegzugs von hier in sei - '
nein Hanse : >

1 'zweispännigen starken vollständigen ^
Wagen seimmtZugehbr , einen I ' /Äpän-
nigen tkv,  1 Hokzschlitten , zweispän-
nig , 1 sog . Familienfchlitten , sowie
sämmtliches Fuhrgefchirr-

ferner
ca . 150 Ctr . Heu und Oehmd unbe-
regnet , ca . 150 Etr . Stroh.

Bemerkt wird , daß mit dem Perkäufer
bis zum 24 . Febr . d . I . einschließlich jedvik
Tag ein Kauf abgeschlossen werden kann.

ZinliueriMchell-
Gesnch.

Ein solches , das bügeln und nähen kann '
und mit - sthr ^tzitenZetzchuffk » versehen ist , !
findet eine dauernde Stelle mit hohem
Lohne in einer -gstter ? Fvmklie . Anträge
wollen

? »sto rvst . Nro . 10
Wildberg , OA . Nagold,

gerichtet werden.

Lkhrlmgs-Gesuch.
Einen kräftigen Jungen , der die Bier¬

brauerei erlernen will , nimmt in die Lehre
Kronenwirth Deuble

in Gültlingen.

Lebensverstcherungsbank für Deutschland in Gotha,
gegründet 1827.

Diese älteste und größte  L -eb ensversicheru n .g s - Nnstalt  in Deutsch¬
land , welche mit dem Vorzüge un bezweifelter Sicherheit den Vortheil
ungemeiner Billigkeit der Versicherungskosten  verbindet , hat sich im
Jahre 1872 außerordentlich günstiger Geschäftsergebnisse zu erfreuen gehabt , indem
der Zugang an neuen Versicherungen nicht weniger als 8,275300 Thlr . betrug , die
Sterblichkeit unter den Versicherten aber um mehr als 200,000 Thlr . hinter der rech¬
nungsmäßigen Erwartung zurückblieb.  Dieb sichert den Theilhabern der Bank
für das entsprechende Jahr eine reichliche Dividende , deren seit 1834 — 1872 über¬
haupt 10,700,000 Thlr . ausgezahlt worden sind.

Auf die 1868 eingezahlten Prämien werden 1873 an die Versicherten 727,156Thlr.
znrückgegeben , was einer Dividende von

3 S Proceut
entspricht.

Ende 1872 betrug
der VersicherungSbestand . 78,430000 Thlr.
der ' Gesammtfonds . 19,385000 „ -
die Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen . ' . . . . . . 3,570000 „
die Sulnme der 1872 auSbczahlen Sterbefälle . . . . . . . 1 .4300Ü0 „
die Summe der seit dem Bestehen der Bank ausbezahlten Sterbefälle 26,500006 „

Versicherungen werberz vermittelt durch

l -' üi - .

^1l3 >MfttvW .O'OIt- ss ri liri liMitoo LAl 'ioliW
Von einem Engros -Gsschäft werden Lieferanten von

gestrWen wollenen Mannsjacken
gesucht . Abnehmer des ganzen Jahresproduktes bei prompter Negulirung , Offerte
unter ckiffro 5 . k . 7 . befördert die Annoncen -Expedikon von
in Stuttgart.

empfiehlt sein Lager in blaukey . u . lah Vlechwaaren , Küchen - u . Haushaltungs -Artikeln,
verzinnken Drahtwaaeen , Messingwaaren , Lampen , Eylindern , Milchgläsern , Vogelkäfigen rc.
Knrzwaarcn , bestehend m : Eigarren -Etuis , PorteNlonnaics , Braches , Boütons , Corsctt-
schließen , Metermaßstäben ; feine Haaröle , Toiletten -Seise , mit Blech beschlagene Schie-
ferlafeln , Griffel, . Stahlfedern , farbige Gummi - und Wollbälle , Glas -, Potzellan - und
Skein 'nüsse rc. , sowie Kinderspielmaaren .in bekannter 2luswahl.

'Achtungsvollst empfiehlt sich
derObrge.

4 Stück
W i l d b e r g.

LpiloMsobtz LrüwM ( lnlkrnlrt)
heilt brieflich der Speciylsrzt für Epilepsie vr . G . Killisck , Lerkin , Louisenstraße 45.
Augenblicklich über tausepd ^Patienten in Behandlung.

Calw.

Garten Verkauf.
Meinen Garten hinter dem Schloß

am WeidcNstaigle mit massivem Häuschen,
l/s Dkg . 32,8 Rthn ., setze ich dem Verkauf
ans , und kann täglich 'ein Kauf mit mir
abgeschlossen werden.

Barbara Giebenrath,!
Küfers Wittwe . !

I

Mistbieh
und ein fettes Schwein

verkauft Samstag,  den 22 . Februar,
Nachmittags 1 Uhr,

Traubenwirth Seeg er.
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22 . Februar,
Uhr,

ürth Seeg er.

Ein Mädchen sucht im Stricken und
Nähen mehr

Beschäftigung.
äheres bei

Frau Engelfried.

wird ein ehrliches ordentliches Mädchen,
welches -.Liebe zu Kindern hat . Der Ein¬
tritt könnte sogleich erfolgen . Zu erfragen
bei der Expedition d. Bl.

Einen neuen eichenen

Den Herren Pflegern und Capitallsten empfehle ich mich zum

Ein - und Verkauf
von StaatsobUgationen , Pfandbriefen , Gffeetetz

und Lotterie -Loosen jeder Ar,.
Ferner bin ich gerne bereit zur Umwechslung vpn Ziys - C 0 u ö 0 n S ülld

Besorgung des Jncasso ' s  oder Verkäufe  von Wechseln auf alle Platze und
sichere möglichst billige Und pünktliche .Besorgung zu ; auch ertheile ich Auskunft überstattg efundene Loos - und GeÄinnziehuUgen  und Nehme Lötterie -Loose
gegen billige Entschädigung zur Vormerkung an . Von mir gekaufte Loose
werden unentqelblichvorgemerkt.

- Emil Georg « .

put 2 verschließbaren Schubladen , 244 Cen-
timeter lang und 100 Centimeter breit,
skr eine Wirthschaft oder auch ein Bureau
passend , hat im Auftrag zu verkaufen

Louis Dingler,
Kdlerwirth.

Calw.

Zugelaufener Hund.
Es ist mir vor einigen Ta¬

gen ein schwarzer Spitzerhund
zugelaufen , welchen der Eigen-

thümer gegen Ersatz der Einrücknngsgebüh-
ren b . i mir abholen kann.

Martin Hajo.

Ein freundliches heizbares

Zimmer
mit oder ohne Bett , hat sogleich zu 'ver-
miethen

Marie Muttern,  Wittwe.

2K Wägen Dung
Hüben zu verkaufen

Gebrüder Burkhardt,
Naislacher Mühle.

Franz Märtin
Stuttgart,

CaltverstraHc 38.
empfiehlt sein Läger in Glas , Pohestain und Steingut , für Gafihöfe , Restaurationen
und Haushaltungen ; eigene Glasschleifern und Gramrung.

Ottenbronn,

liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat bei

. Heinrich Drejcher,

Liebe lsberg.

1000 fl . PflegMd
liegen gegen gesetzliche .Sicherheit zum Aus¬
leihen paiat bei
— Joh . Georg Braun, ..

E a Iw.' Frucht -Preise am 8 . Februar 1873.
Getreide-
Gattun¬

gen.

Vori¬

gst

^Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

Gt - .
sammt-

Be-
trag.
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr,

Im
Rest

gebl.

Ctr.

Höchster
Preis

11. l kr

- Wahrer
Mittel-
Preis

Niederster
Prei¬

st. I kr.

Ver¬
kaufs-

Summe

st. I kr

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis

. Ir. > r>.
WaiM ' — . — — _
Kernen 20 70 - 90 60' 30 7 12 7 8 7 3 428 24 3
Gerste -— -— — — k l —
Gcinasch' — 12 12 — — 5 12 -i- — 6? 24 ^— —
Dinkel,alter 15 173. 188 163 25 5 — 4 55 4 54 803 48 — 3neuer
Haber, -gern. — 72 72 72 — 36 3 29 3 24 251 54 4 '— -

neuer — — — — — -- — — . '- — ' —
Summe 35 327 j 362 i 307 j 55 1546, 30

Stadtsehultheiftenamt.
— Calw-  Tagesordnung der Sitzung des K . KreiSstrafgerichS am

Dienstag,  den 18 , Febr . : 1) Vorm . 9Uhr : Wilhelm Pater-  Tag-
löhner von Calmbach , OA . Neuenbürg , wegen Diebstahls ; 2 ) Nach
9 Uhr : Wendelin Eisele,  lcd . Maurer von Grünwinkel ; Baden,
und Wilhelm Philipp,  led . Maurer von Bulach , Baden , wegen
Diebstahls ; 3) Vorm . 10 Uhr : Göttlich Friedrich Brensinger,
Taglöhner von Ludwigsburg , wegen Diebstahls ; 4 ) Nach 10 Uhr:
Michael Simon Füll,  Dienstknecht von Gaisbach , OA . Oehringcn,
wegen Diebstahls.

O Calw.  In den öffentlichen Sitzungen deS K. Kreisstraf¬
gerichts kamen folgende Fälle zur Verhandlung und Abnrtheilnng : Am
7 . Februar : 1) Jakob Qneck , lediger Bsrtenmacher von Lustnau,
DA . Tübingen , der im hiesigen Oberamtsgerichts -Gefängniß die
Entscheidung des K. Kaffatiünshofs über die von ihm wider das Er-
krrinrnitz- des KreiSfträfgerichtS dahier vom 30 . Dez . v. I ., welches
ihn wegen Diebstahls zu 3 Jahr Zuchthaus vernrtheilt , erhobene
Nichtigkeitsbeschwerde abzuwartcn hatte , ist am 15 . Januar aus die¬
sem Gefängniß entflohen und hat , um seine Flucht zu bewerkstelligen,
die Fi a» des Gerichtödiener - in den Vorvhrn des Gefängnisses cin-
g<sp«rrt . Nachher begab er sich nach Slammhkim zu der Frau des
damals m Haft gewesenen Holzhauers Joh . Georg Schuhmacher,
sowie auch nach Kcunthciin zu der Frau des in der gleichen La^e
befindlich gewesenen Ankerwirthö Pfrom mcr  und versuchte von die¬
sen durch Vorzeigen eines falsche» Zettels und unter Vorspiegelung
falscher Thaisachen Geld zu erlangen , was ihm jedoch nicht gelang,
wohl aber nahm er von Erstkrc : ein Nachtessen » vor« Letzter« Ge - !
tränke an . Hiedurch hat er sich der widerrechtlichen Einsperrung!
eines Menschen und zweier theilS vollbrachter , theils versuchter Be¬
trügereien schuldig gemacht , wegen welcher Vergehen er zu der Ge-
fänguißstrafe von 1 Monat und 15 Tagen vernrtheilt wurde , die er
nach seiner 3jährigen Zuchthausstrafe zu erstehen hak. 2 ) Der Dienst-
knrcht Andreas Hart mann  von Warth , OA . Nagold , bestahl seinen
Dienstherr » , der Strafklage erhoben hat , dadurch , daß er zwei , je

5 Simri haltende Säcke Haber ans der Bühnekammer in diebischer
Absicht wegnahm . Seiner .Behauptung , daß er den Hab « den Pferden
seines Dimsthtrrn habe füttern wolle » , widersprachen , die Zeugen-
Aussagen , dagegen wat nicht zu beweis« ;, daß er die Bühnekammer-
thiire mittelst ErbrkchrüS geöffnet häbe . So wurde er unter Frei¬
sprechung von der Beschuldigung eines schweren, wegen eine- einfachen
Diebstahls zu der G .-fängnißsträfe von einem Mdnüke verürlhei
3 ) Wegen Bedrohung und versuchter Nöihigung erkannte das Gericht
gegen den ledigen Steinbrecher FraiizeSko Re gasig  von Cardono el
Cänipe , Provinz Mailand , Italien , eine Gesängmßstrajc vyn einem
Monat . Seines Längstens ungcachtel wurde durch die Zeugenaussagen
festgestcllt , daß er den Skeinbrccher Johann Friedrich Albr .echt
dahier durch dl: Drohung , er mache ihm seine Frau und Kinder caput,
wenn er seinen , Lohn nicht bekomme, zur Äusbezahlung eines vermeint-
licheä Lohügulhabens zu nöthigen versuchte » wodurch er zugleich die
Älbrecht ' sche  Ehcfräü , welche, wie ihr Ehemann Strasklage er-
Höl/M, mit einem Verbrechen bedroht hat . — Am 11 . d. Ä ?. : 1) Ja«
kob' Armbrnster,  lediger Taglöhner von Spielberg , OA . Nagold,
gegen welchen am 9 . Oktober v. I . wegen zweier einfacher , seinen
2 . Rückfäll begründender Diebstähle und wegen unerlaubten öffentlichen
AuSspielens von Sachen , ciisc Zuchthausstrafe von einem Jahr und
vier Monaten erkannt worden ist, hat nach 'Abschluß der dießsälligen
Voruntersuchung weitere Diebstähle zugestanden / die heute uachträglich
verha gelt windln .' Der zu diesem Zwecke vom Zuchthaus hicher
gelieferte Beschuldigte , ein frecher verkommener Mensch , benahm sich
denn auch während der Verhandlung so unanständig , daß sich da»
Gericht veranlaßt sah , dessen Abführung in das Gefängniß und die
Fortführung der Verhandlung iu seiner Abwesenheit zu verfügen.
Das über ihn gefällte Unheil lautet , cs soll: der Beschuldigte unter
Freisprechung von der Beschuldigung eines schweren Diebstahls wegen
sieben einsachcr , theils seinen ersten , theils seinen zweiten Rückfall
begründender Diebstähle zu der weiteren Zuchthausstrafe von einem
Jahr und fünf Monaten vernrtheilt und zugleich die Zulässigkeit von
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Pvlizei -Aufsicht gegen ihn erkannt sein. 2 ) Der in Gant geralhene
verheirathete Sonnenwirth Johann Steiner  von Unrerthalhrim,
O « . Nagold , verheimlichte bei Vornahme der Vermö - enS-Untersu-
chung gegen ihn etwa 90 fl ., in der Absicht , seine Gläubiger zu be-
nachtheiligen , weßhalb er des Betrugs beim Schuldenwrsen für schuldig
erklärt und gegen ihn eine Gefängnißstrafe von sechs Wochen , wo¬
von jedoch rin Monat als durch die insoweit unverschuldet erstandene
Untersuchungshaft abgebüßt zu betrachten sind , erkannt wurde.

— Calw.  Die Zahl der im vorigen Jahr bei dem § . Kreis¬
strafgericht angefalleneu Untersuchungen beträgt 110 , und waren , ein¬
schließlich 6 am 13 . Dez . 1871 unerledigter Nummern , im ganzen
anhängig 116 ; davon wurden erledigt 114 und blieben noch zu ver¬
handeln 2 . Die Zahl der Sitzungen beträgt 80 mir einer durch-
schnittl chrn Dauer von 2 >/z Stunden . Die Zahl der abgeurthrilten
Beschuldigten berechnet sich auf 135 ; in 25 Fällen traten Verlhei-
diger auf , und zwar zu Gunsten von 30 Beschuldigten , in 5 Fällen
war die Vrrtheidigung eine gesetzlich nothweudige . Die am häufig¬
ste» zur Aburtheiluuz gelangten Vergehen waren Diebstahl in 60,
vorsätzliche Körperverletzung in 14 , Betrug in 8 Fällen . ( St .A .)

— Stuttgart,  15 . Febr . Nach dem heute Morgen auSgegebenrn
Bulletin über da« Befinden I . Maj . der Königin -Mutter war der
gestrige Tag ziemlich befriedigend ; Nacht » trat Anfangs ein scheinbar
ruhiger Schlaf , später und bi« in den Morgen hinein ein sehr er¬
schwerter , kurzer .Athen , ein . — Prinz Wilhelm , der Enkel der hohen
Kranken , ist gestern au « seinem dermaligen Aufenthaltsorte von Pots¬
dam hier angekommen.

— Stuttgart.  AuS der Abgeordnetenkammer haben wir nach-
zutragen , daß in der Sitzung vom 8 . Febr . der Gesetzentwurf be
treffend die Herabsetzung der Volljährigkeit auf da« 21 . Lebensjahr
mit 50 gegen 25 Stimmen endgiltig angenommen wurde.

— Rotten bürg  a . N ., 10 . Febr , Einen UnglückSsall haben wir
zu registriren . Gestern Abend wollte ein etwa 40jähriger Mann
dir Schwellen der Eisenbahnlinie als Weg zur Heimkehr benützen,
woselbst ihn der V«10 Uhr -Zug ereilte , so daß er als Leiche unter¬
halb des Bahnwärterhäuschens aufgefundrn wurde . ( N .B .)

— Rottweil,  13 . Febr . Die strenge Kälte der letzen Tage hat
auch in unserer Gegend schon ihr Opfer gefordert : Am 11 . d. M.
wurde der seit kurzer Zeit vermißte 72jährige Bauer Seemann von
Tübingen in der Nähe de« Ortes abseits der Straße erfroren ge¬
funden . Der Verunglückte scheint den Rückweg von Dautmergen,
wohin er sich begeben hatte , nicht richtig gefunden zu haben und im
Umherirren einer ihn überkommenen Schwäche zum Opfer gefallen
zu sein. ( Schw . B .-Ztg .)

— Heidenheim,  13 . Febr . Heule früh brach in einem Trocken-
Hause der sogen . Scheckenbleiche de» Fabrikanten P . Hartmaun hier

Millionen ist durch Rechnung und Schätzung gewonnen rnd „ au
eine nicht allzuknappe Bemessung des Capirakfonds Rücksicht genom¬
men worden . "

— Wien,  12 . Febr . In der heutigen Sitzung des Finanzaus¬
schusses de « Abgeordnetenhauses wurde über di« Bewilligung de« vom
Generaldirektor der Weltausstellung verlangten weiteren Kredites von
9,700,000 st. berathen . Sämmtliche Redner , welche in die Debatte
eingriffr » , sprachen es offen au » , daß da» Unternehmen der Welt¬
ausstellung mit seltener Planlosigkeit und Sorglosigkeit begonnen und
durchgeführt wurde . Der Handels minister vr . Banhan » selbst be¬
fürwortete de» Antrag GiSkra 'S , man möge den Generaldirektor zur
Rechnungslegung über die verausgabten 6 Millionen auffordern und
von ihm Rechenschaft verlangen , wie die weiter zu bewilligende«
9,700,000 fl . verwendet werden sollen . Sonderbar klingt da« Äe-
ständniß des HandelSminister » , daß man von Seite der Regierung
seit März vorigen Jahre « an den Generaldirektor vergeben « die
Forderung gerichtet habe, Rechnung zu legen , ohne daß dieser sich da¬
zu herbeigelassen hätte . ( Ocsterr . Bl .)

Frankreich. Paris,  13 . Febr. Seit einigen Tagen ist bei
der ' Präfektur - er Seine sowie den Unterpräfekturen von Sceaux
und Saint -DeniS eine Enquete eröffnet über da« Projekt einer großen
Gürtelbahn , welche 11 - Ortschaften der Umgebung von Paris wie
alle Eisenbahnlinien untereinander in direkte Verbindung setzen würde.
Dieses Netz würde in 4 Sektionen zerfallen ; die erste von Versailles
nach Pontoise , die zweite von Pontiuse nach Noi »-le-Sec , die dritte
von NoiS -lr -Sec nach Nbton und die vierte von Abtou nach Versailles.
Die Gesammtkosten dieses großartigen Unternehmen « werden auf
49 Millionen veranschlagt.

— Belfert,  12 . Febr . Gestern Nachmittg wurde zwischen Nl t-
kirch und Mühlhausen  ein große « Eisenbahnunglück herbeigeführt
durch Entgleisung des Zuges , wobei eS über 40 Tobte und Ver¬
wundete gab ; unter den erstereu der Lokomotivführer , ein Zugführer
und ein Dienstmädchen aus Karlsruhe , welches bei einem preußischen
Hauptman » bi« jetzt in Dienste, ; stand und gestern nach Karlsruhe
zurückkehren wollte . In dem nämlichen Zuge saß in einem Wagen
1. Klaffe der Kommandeur der 8 . Infanterie -Brigade , General v.
Wedell , mit Frau und drei Kindern , welche glücklicherweise — fast
die einzigen unter hundert Reisenden — unversehrt blieben , worüber
unter dem Offiziercorps allgemeine Freude herrscht.

Apavie«. Madrid,  13 . Febr. Die Antwortsadresse der
Nationalversammlung auf die königliche Botschaft schließt mit der Er-
klärung , da« spanische Volk könne bei der Beseitigung der jetzige»
Schwierigkeiten die Krone dem Könige nicht wieder anbieten , wohl aber
die Bürgerwürde unter einem freien , unabhängigen Volke . Die Na¬
tionalversammlung wählte heute PeraleS , Sarin und Gomez zu Bice-

Feuer au « , bei welchem der 18 Jahre alte Fabrikarbeiter Rau von Präsidenten . NarteS nahm den Präsidentensitz ei», hob die Nothwendig
Bolheim einen schrecklichen Tod fand . Er war in einen , andern Fab
riklokale beschäftigt , hatte aber in jenem Trockenhame ein paar Hvlz-
schuhc zum Trocknen ausgestellt . Wie er solche diesen Morgen um
6 Uhr holen wollte , scheint er unvorsichtigerweise ein bloßes Licht
benützt und dir zum Trocknen aufgehängten Gegenstände entzündet
zu haben . Wahrscheinlich wollte er anfänglich löschen , verspätete
seine Rückkehr und fand auch die AuSgangSthüre nicht. Hinter der
letzteren wurde er als Leiche halb verkohlt aufgefundeii.

— Au « der Pfalz»  13 . Febr . Während de« Jahre - 1872
find in der Pfalz 401 Wildschweine erlegt worden ; für jede« Stück
zahl , die Regierung 5 fl . Gchußgrld . Trotzdem ist der Stand de«
Schwarzwildes noch immer übermäßig stark und e« klagen die Land-
wirthe sehr über den Schaden , den r« anrichtet.

_ Hessen - Darmstadt  befindet sich in der beneidenSwrrthen
Lage, keine Staatsschulden mehr zu haben - Ein Darmstädter Spaß¬
vogel meint : Wenn uuö unser Finanzminister etwa « von den fron-
zösischeu Milliarden übrig läßt , könnten wir die Steuerschraube an¬
gemessen zurückstellen . — Die Finanzminister sind aber geschworene
Fortschrittsmänner mit dem Wahlsprnch - Nur niemals rückwärts.

— Berlin,  11 . Febr . Nach einer KabinekSordre vom 9 . Jan . c.
hat der Kaiser beschlossen, da« Andenken der im Kriege gegen Frank-
reich l 870/71 mit der Fahne oder Standarte in der Hand , sowie
bei d-r speziellen Verlheidigung der Fahnen und Standarten gebliebenen
und der infolge mit der Fahne : c. in der Hand erhaltenen Wunden
verstorbenen Offiziere und Mannschaften für alle Zeiten dadurch zu

keit, die Ordnung zu erhalten , hervor , und hofft , die Nationalversamm¬
lung werde bei der gegenwärtigen Anarchie der Regierung die weit¬
gehendsten Befugnisse zugestehen . Zu Barcelona wurde die Republik
ebenfalls auSgernfen ; die Truppen fraternisirten mit dem Volke.

Madrid,  13 . Febr . Die Nationalversammlung ( vereinigter
Senat und Kongreß ) wählte MartoS  mit 222 Stimmen zum
Präsidenten . — Das KönigSpaar ist gestern früh 6 Uhr , allenthalben
von der Bevölkerung respektvoll begrüßt , von hier abgereist . Die
Ruhr ist ungestört . Die Civil - und Militärbehörden in de» Pro¬
vinzen haben die neue Regierung anerkannt.

— Madrid,  13 . Febr . Da « Ministerium trat „ ach der gestrigen
Sitzung der Nationalversammlung zu einem Conseil zusammen . Der
erste Act der neuen Regierung war die Begnadigung der Verurteilten,
welche heute früh in Barcelona hingerichtet werden sollten . Castelar
wird eine Denkschrift an die fremden Regierungen richten , worin die
von der spanischen Regierung zu befolgende äußere Politik besprochen
wird . Wie verlautet , wird die Negierung für die Einführung einer
allgemeinen Volksbewaffnung bemüht sein.

Portitgll . Lissabon,  10 . Febr. Von Loando(Westküste
von Afrika ) sin- Nachrichten von einem unter den dortigen Einge¬
borenen auSgebrechencn Aufstand eingegangen . Auf Beschluß de«
Minister -Conseils sollen deßhalb Truppen »nd eine KriegScorvette
dorthin abgesandt werden , an deren Bord sich auch der mit unbe-
schränktcn Vollmachten versehene neue Gouverneur Baptista Machala
einschiffcn wird . In kurzer Frist wird die Regierung neue Ver¬

ehre::. - aß ihre Namen mit kurzer Erwähnung der Veranlassung aus : stärkungeu nachsenden.
silbernen Ringen an den betr . Fahnen und Ltandarten verzeichnet « Lissabon,  13 . Febr . Gestern Abends sind der Arbeit - minister

,^»nd höhere Eisenbahnbeamtc nach - er Grenzstation Badajoz zum Em-

_ Da - Capital , womit die Reichtinvalidenkasse  auSgestattet ipfangc de« Königs Amaden « abgcreist . Der hiesige spanische Ge-
»vird , beträgt 187 Millionen Thiler , welche au « den französischen handle begab sich auf Befehl der spanischen Regierung ebenfalls an
Entschädigung - gelber, , entnommen und in verzinslichen Schnldverschrei - j die Grenzstation . Der König von Portugal und die Minister Wer¬
bungen angelegt werden sollen . Die Höhe der Summe von 187 dm den König morgen am hiesigen Bahnhof erwarten.
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